
Unser erster internationaler Schüleraustausch mit dem Colegio Alemán Alexander von 
Humboldt, Deutsche Schule in Mexico Stadt 

Mila, 9c: Las Estacas 

Am Wochenende haben wir mit den Gastfamilien den Ort Las Estacas besucht. Es ist eine 2 Stunden 
Fahrt von der Schule aus. Gegen 9 Uhr morgens waren wir schon dort. Wir haben Suppe und Tacos am 
Straßenrand gefrühstückt. Die Tacos waren blau/schwarz und werden aus einem bestimmten Mais 
hergestellt, der sehr selten ist. An dem Tag war es sehr warm. Es wurde bis zu 36 Grad heiß.  

Das Wasser war super klar und man konnte bis zum Grund schauen. Als wir mit unseren 
Taucherbrillen schnorcheln waren, haben wir entdeckt, dass das Wasser aus dem Sandgrund und aus 
einem wunderschönen Wasserfall kommt. Wir haben sogar kleine Fische entdeckt, die mit uns 
schwimmen waren. Gegen Abend haben wir dann in einem Restaurant dort gegessen. Um halb 10 
haben wir dann den Park verlassen und sind ungefähr eine Stunde zu unserer Unterkunft in Tepozlán 
gefahren. Am nächsten Morgen haben wir alle wiedergetroffen und sind frühstücken gegangen. 
Danach haben wir die Stadt erkundet. Insgesamt war es ein wirklich schönes Wochenende und ich 
würde jedem empfehlen dort auch hinzugehen!! 

 

 

Lilly, 9d: Zoo von Mexico Stadt 

Der Zoo im Zentrum von Mexiko ist sehr vielfältig. Es gibt Tiere aller Art und aus der ganzen Welt. Jedes 
Tier hat genug Platz, essen, trinken und Schatten. Aber viele Tiere sind allein. Manche Tiere haben 
einen oder mehreren Mitlebewesen derselben oder einer anderen Art. "Als ich den Zoo mit meiner 
Gastfamilie am Wochenende besucht habe und die einzelnen Tiere sah, war ich begeistert, aber hatte 
auch Mitleid, wenn die Tiere alleine waren." In vielen Zoos kommt es vor, dass Vögel, Eichhörnchen 
oder andere Tiere, die nicht zum Zoo gehören, auf der Anlage auftauchen und Aufmerksamkeit auf sich 
ziehen. Besonders oft kommen Eichhörnchen vor. Diese sind auch eine der Hauptaktionen, auch 
wenn sie nicht zum Zoo gehören. 



 

 

Hannah, 9a: Six Flags 

Six Flags Mexico ist ein großer Freizeitpark mit vielen Attraktionen und Achterbahnen. Er bietet Spaß, 
Action und unvergessliche Erlebnisse für Besucher jeden Alters, was hat mir gut gefallen. Es war 
wirklich für jeden was dabei und besonders im Dunkeln war der Freizeitpark sehr schön. Dies sieht 
man auf meinem Bild nochmal sehr gut. Ich dachte mir nur: ,,Wooow, wie schön‘‘. 

 

 

Liam, 9a: Besuch eines Football-Spiels 

Am Wochenende habe ich ein Football Spiel von meinem Gastschüler Carlos gesehen. Es war ein sehr 
schönes Spiel. Die Mannschaft von Carlos hat 57:0 gewonnen und das Spiel ging 3 Stunden, glaub‘ 
ich. Es war eine tolle Stimmung und es war sehr cool anzugucken. Ich hatte davor noch nie ein 
Football Spiel gesehen. 



 

 

Lasse, 9d: Wasser-Experimente mit Kindergartenkindern 

Während der Projektarbeit zum Thema Wasser habe ich an einer Stationsarbeit teilgenommen, bei der 
wir verschiedene Stationen vorbereitet haben und die Kinder des Kindergartens unserer Schule in 
Gruppen von Station zu Station gewechselt sind. Es war interessant zu beobachten, wie sie sich auf 
die jeweiligen Aufgaben eingelassen haben und mit Neugier dabei waren. Ich habe eine Station 
begleitet, die Kinder unterstützt und den Prozess miterlebt. Insgesamt war es eine schöne Erfahrung, 
Teil dieser gemeinsamen Arbeit zu sein und die Kinder dabei zu begleiten. 

 

 

Josephine, 10c: Mein Erlebnis in Xochimilco, Mexiko-Stadt 

Ein Ort, der mir besonders in Erinnerung geblieben ist, war Xochimilco. Dort sind wir mit diesen bunten 
Booten, die „Trajineras“ heißen, durch die Kanäle gefahren. Schon als ich die ganzen Farben gesehen 
habe, dachte ich mir: „Das sieht aus wie aus einem Film!“ 

Die Fahrt war einfach richtig besonders. Überall waren andere Boote mit Musik, Menschen haben 
gelacht, getanzt und gefeiert. Es war laut, aber auf eine gute Art. Ich hab‘ gemerkt: „Hier geht es 
einfach darum, Spaß zu haben und den Moment zu genießen.“ Das war irgendwie total ansteckend. 

Was ich auch interessant fand: Xochimilco ist ein Überbleibsel von einem alten Kanalsystem aus der 
Zeit der Azteken. Das heißt, man fährt dort quasi durch Geschichte. Das fand ich echt krass, weil man 
gar nicht merkt, wie alt das eigentlich ist. 



Für mich war das nicht nur eine Bootsfahrt, sondern ein Erlebnis. Ich habe mich frei und glücklich 
gefühlt und einfach den Moment genossen. Ich würde sagen: „Ich nehme von dort mit, dass man viel 
öfter einfach loslassen und Spaß haben sollte.“ 

Insgesamt war Xochimilco einer der Orte, an denen ich Mexiko richtig gespürt habe – die Kultur, die 
Musik und die Lebensfreude. 

 

 

Lucy, 9c: Michael Jackson der Film 

Am 25.4.2026 haben Lina, Angèlica, Sophia, Emily, Ana und ich einen Ausflug ins Kino gemacht. Dort 
haben wir uns erstmal Karten gekauft und danach waren wir bei Adidas und Starbucks. Anschließend 
sind wir in den Kinosaal gegangen. Dort waren wir zu spät und der Film hatte bereits begonnen. Wir 
haben uns den Film MICHAEL JACKSON angeschaut. Ich fand, dass der Film ganz interessant war.  
Anschließend sind wir nach Hause gefahren. 

 

 

Tim, 10a: Sportevent - Copa Humboldt 

Gestern hatte ich die Gelegenheit, ein ganz besonderes Event hier in Mexiko zu besuchen: die Copa 
Humboldt. Bei diesem Sportturnier treten die drei deutschen Schulen (Lomas Verdes, Tepepan und La 
Herradura) in Disziplinen wie Leichtathletik, Basketball und Handball gegeneinander an. Die 
Atmosphäre war unglaublich geladen, voller Energie und Teamgeist. 

Obwohl die sportlichen Wettkämpfe im Mittelpunkt standen, war mein persönliches Highlight ein 
anderes: Die Zeit mit meiner Gastfamilie. Wir haben den Tag gemeinsam auf dem Sportgelände 



verbracht und die Mannschaften angefeuert. Ich habe zur meiner Gastmutter gesagt: „Es war lang, 
aber es war toll!" 

 

 

Luise, 10a: Las Estacas Natural River  

Am Wochenende sind wir mit unseren Gastfamilien zu dem Naturpark Las Estacas gefahren. Der Fluss 
dort war super klar und in schönen Blautönen, umgeben von super viel Grün. Es war richtig schön und 
gleichzeitig spannend dort zu schwimmen und zu tauchen, weil man unter Wasser alles sehen konnte. 
"Schau mal, da sitzt ein Leguan", rief meine Austauschschülerin und wir hatten sogar das Glück, einen 
großen grünen Leguan zu entdecken! 

 

 

Nele, 10a:            Schnorcheln im Las Estacas            

In dem eben von Luise beschriebenen Naturpark Las Estacas Natural River sind wir sogar schnorcheln 
gegangen     . 

Das Wasser war sehr klar und angenehm kalt. Wir konnten Fische und superschöne Wasserpflanzen 
sehen           . Auf dem Grund des Flusses lagen sehr viele Baumstämme       , die bei Gewitter umgefallen 
sind, und genau dort befand sich ein großer Fischschwarm. „Schaut mal, wie viele Fische hier sind 
      !“, rief jemand aus der Gruppe. Außerdem war die Strömung an manchen Stellen ziemlich stark, 



was das Schnorcheln noch spannender gemacht hat. Am Ende haben wir noch lange am See 
gesessen⛱, die Ruhe genossen und den Tag gemeinsam schön ausklinken lassen.☀       

 

 

Lina, 9c: Parque La Mexicana 

Am Sonntag, den 26.04.26, waren wir im Parque La Mexicana picknicken mit Lucy, Emily, Max, 
Angélica und Sophia. Wir haben uns alle im Park getroffen. Angie und ich hatten Popcorn, Äpfel und 
Chips dabei. Wir waren als erstes bei einem Burgerladen und haben und Pommes geholt. Danach sind 
wir zu Starbucks gegangen und haben uns etwas zu trinken geholt. Dann haben wir uns in den Park 
gesetzt und zusammen Riesen-Uno gespielt. Lucy hat gesagt: ,,So große Karten habe ich noch nie 
gesehen." Irgendwann hat es angefangen leicht zu regnen, also sind wir in den nächsten Laden 
gegangen. Es war ein Tierladen so ähnlich wie Fressnapf. Dort haben wir uns fast alle etwas für unsere 
Hunde geholt, Ana hat Futter geholt, Lucy zwei Kuscheltiere und einen Ball, und ich habe auch ein 
kleines Kuscheltier geholt. Wir sind gegen 18:00 Uhr wieder nach Hause gefahren. 

 

 

 

 


